
58 Frz. Beyerle, Das Formelbuch des westfränkischen Mönchs Markulf usw.

Im Formelbuch spricht allerdings — wennschon anknüpfend an den 
Jargon der Kanzlei — die Schule. Gleichwohl ist es ein lebensnahes 
Bild der Zeit, das sich hier abzeichnet. Es ist Sache des Stilgefühls her­
auszuhören, wo der Dictator schweigt und der Schulmeister stilisiert. 
Aber auch abzugrenzen, wo man den genuinen Markulf vor sich hat, 
wo einen Fortsetzer (was für Mf II 1, aber auch für Mf II 42—51 zu­
trifft). Doch dem kann hier nicht weiter nachgegegangen werden.


